
Protokoll der Stadtteilkonferenz am 15.8.2019

Gastgeber: Freunde des Stavenhagenhauses

Anwesend für die Einrichtungen: 

Bezirksamt HH-Nord: Nico Schröder

Carl-Götze-Schule: Barbara Blunck

Evangelische Stiftung Alsterdorf: Julia-Christin Jeske

fördern und wohnen: Denis Lovlinski

Freiwillige Feuerwehr: Oliver Lokay

Freunde des Stavenhagenhauses: Hartwich Theile

Heilsarmee, Jakob Junker Haus: Maren Siewert, Mareike Walz

Kinderforum Groß Borstel: Jens Landgraf

Kommunalverein: Gabi Hafer, Uwe Schröder, Ulrike Zeising

Landesbetrieb Erziehung und Beratung: Michael Röger

Otto Wulff: Eyleen Urban, Sabrina Winterberg

Polizei PK 23: Marina Klessny, Bernhard Schumacher

SPD Groß Borstel: Margrit Springhorn

St. Peter: Hans W. Pau

interessierte Bürgerinnen: Shamiram Anisonyan, Marlis Haerich, Birgit Hintzer

TOP 1 Genehmigung des Protokolls vom 20.6.2019

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

TOP 2 Neues aus den Einrichtungen

Herr Uwe Schröder berichtet, das Stadtteilfest könne starten, alle Vorbereitungen 
seien abgeschlossen und die Stellplätze restlos ausverkauft. Nur der Rasen müsse 
noch einmal gemäht werden. Es gebe Angebote für jedermann und auch für alle 
Sinne. 

Frau Siewert berichtet, der Borsteler Tisch biete ab August einen zweiten 
Ausgabetag an. Mittwochs 13-15 Uhr und donnerstags 14-16 Uhr.
Jeden Dienstag in der Zeit von 12.30 bis 15 Uhr biete die Heilsarmee einen 
Mittagstisch, soziale Beratung und offene Angebote für alle an. 

Herr Pau berichtet, das Kirchengebäude St. Peter bleibe erhalten und sei winterfest. 
Die Kirche stehe unter Denkmalschutz und öffne ihre Türen am Tag des offenen 
Denkmals. 



Frau Urban und Frau Winterberg informieren, eine neue Stelltafel stehe nun im 
Neubaugebiet Tarpenbeker Ufer, in der Nähe des Restaurants Marrakesch. 
Anmelden zum Plakatieren bei Frau Hoffman auf dem Gelände des Tarpenbeker 
Ufers oder bei Frau Urban und Frau Winterberg:
Archenholzstr. 42, 22117 Hamburg, Tel. 226 3710 37 oder 226 3710 14.

Herr Röger berichtet, das Wohnhaus der Jugendhilfe Nord biete Platz für zwei 
pädagogisch betreute Wohngruppen für insgesamt 18 Kinder und Jugendliche im 
Alter von drei bis 16 Jahren, die in Einzelzimmern leben. 

TOP 3 Verschiedenes

Frau Zeising berichtet über den Workshop der STEG, der im Saal der 
Senioreneinrichtung von fördern & wohnen, Borsteler Chaussee 301 durchgeführt 
wurde. Die über 100 Teilnehmer beteiligten sich ideenreich in vier Arbeitsgruppen, an
denen sie sich zu Schwerpunktthemen einbringen konnten. Die STEG 
(Stadterneuerungs- und Stadtentwicklungsgesellschaft) wertet die Ergebnisse in 
einer Problem-Potential-Analyse aus und reicht sie an die Bezirksversammlung 
weiter. 
Ausführlich wird der Workshop im September-Boten beschrieben.

Frau Zeising informiert über ein Vorhaben der Elbphilharmonie: Es könnte im 
Stadtteil Groß Borstel ein Instrumenten-Mobil aufgestellt werden. Dort könnten Kurse
für Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren angeboten werden.

Frau Anisonyan fragt die Teilnehmer der Stako, ob in Groß Borstel Räume für einen 
kommerziellen Musikunterricht vorhanden seien. Es wird gesucht.

TOP 4 Termine

28.8. Bürgerbeteiligung, Pehmöllers Garten, 17 Uhr
1.9. Stadtteilfest Groß Borstel, Frustbergstraße
8.9. Tag des offenen Denkmals, Kirche St. Peter
17.9. Frau Dorothee Martin informiert über Verkehrsplanung im Stadtteil Groß Borstel

Nächste Stako: 21. November 2019 Moderne Schule-Hamburg, Brödermannsweg, 
15 Uhr

Hartwich Theile


